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Schaufensterpuppen auf Pandemie-Tour 
 

Aufgaben zum Video 
 

1. Was passt? 
Bevor du das Video anschaust, bearbeite bitte folgende Aufgabe.  
Was ist richtig? Mehrere Antworten können richtig sein.  
 

1. Wie nennt man Figuren, die in Kleidungsgeschäften im Fenster stehen und die 

Kleidung präsentieren? 
a) Schaufensterpuppen 

b) Fensterfiguren 

c) Models 

 

2. Skulpturen kann man… 

a) symbolisieren. 

b) inszenieren. 

c) für eine Installation verwenden. 

 

3. Was ist in Köln besonders berühmt? 

a) Der Dom 

b) Der Karneval 

c) Die Hochschule für Bildende Kunst 

 

4. „Es ist, wie es ist.“ Was bedeutet dieser Ausdruck? 

a) Man kann eine bestimmte Situation nicht ändern. 

b) Eine Situation ist gefährlich. 

c) Man findet eine bestimmte Situation sehr schön. 

 

 

2. Was siehst du im Video? 
Sieh dir das Video genau an. Achte darauf, was passiert. Mehrere 
Antworten sind richtig. 
 

In dem Video sieht man … 
 

a) Schaufensterpuppen auf einem Platz. 

b) Männer und Frauen mit Masken. 

c) Bilder von Schaufensterpuppen in einem Kunstmuseum. 
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d) Den Reichstag in Berlin. 

e) Einen Mann im Anzug, der im Reichstag spricht. 

f) Einen Künstler bei der Arbeit. 

g) Eine Schaufensterpuppe, die in einem Bett liegt. 

h) Menschen, die Karneval feiern. 

 

 

3. Was wird in dem Video gesagt? 
Schau dir das Video noch einmal an und hör diesmal genau hin. Mehrere 
Antworten können richtig sein. 
 

1. Was sagen die Leute auf dem Platz? 

a) Eine Frau hat an Corona gedacht, als sie die Puppen gesehen hat. 

b) Ein Mann wollte zum Einkaufen in die Stadt gehen, nicht wegen der Kunst.   

c) Einer Frau gefällt die Installation sehr gut. 

 

2. Was sagt der Sprecher? 
a) Die Figuren wurden vom Künstler Dennis Josef Meseg gestaltet. 

b) Der Name der Installation lautet „It is like it is“. 

c) Das Kunstprojekt zeigt, wie die Corona-Pandemie die Gesellschaft verändert. 

 

3. Was sagt der Künstler? 

a) Die Puppen machen deutlich, dass man sich in der Pandemie nicht frei bewegen 

kann. 

b) Er kritisiert die Konsumgesellschaft. 

c) Er findet die Corona-Politik der Regierung falsch. 

 

4. Wo haben die Figuren schon gestanden?   

a) In Berlin und Paris. 

b) In New York. 

c) Insgesamt in mehr als dreißig Städten. 

 

5. Woher hat der Künstler die Puppen? 

a) Von anderen Studenten aus seiner Hochschule. 

b) Aus Geschäften, die wegen der Pandemie schließen mussten. 

c) Er hat sie selbst aus Holz gemacht. 
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6. Was erfährt man über die Installation? 

a) Köln ist der letzte Ort, an dem die Installation stehen soll. 

b) Der Künstler soll einen Preis dafür bekommen. 

c) Die Installation soll auch in anderen Ländern gezeigt werden. 

 

 

4. Übe den Wortschatz! 
Welches Präfix passt? Wähl die richtige Form. 
 

1. Kunst _____(er-/be-/ge-)freut das Herz. 

2. Außerdem kann sie das Denken _____(auf-/ab-/an-)regen. 

3. Man beschäftigt sich mit Themen, von denen man sonst vielleicht nicht so viel 

_____(ab-/mit-/her-)bekommt. 

4. In der Pandemie müssen viele Kulturveranstaltungen _____(hin-/ver-/aus-)fallen. 

5. Viele Menschen hoffen, dass die Situation bald wieder _____(zu-/ver-/zer-)lässt, 

dass die Kulturbetriebe geöffnet werden können. 

 

 

5. Übe die Grammatik! 
Ergänze die Relativsätze. Wähl die richtige Form. 
 

1. Kunst ist etwas, ____________ (der/wo/was) einen zum Nachdenken anregt. 

2. In der Installation geht es um die Veränderungen, ____________ 

(was/die/denen) die Pandemie mit sich bringt. 

3. Eine der Städte, ____________ (in der/in die/in denen) die Installation gezeigt 

wird, ist Köln. 

4. Einige der Puppen hat der Künstler aus einem Baumarkt, ____________ 

(der/wo/was) wegen der Pandemie schließen musste. 

5. Die Figuren machen das, ____________ (was/das/den) die Menschen zurzeit 

nicht machen können. 
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